
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Berichtsantrag des Integrationsrats: Waschraum auf dem Bergfriedhof in Tübingen 

 

Der Integrationsrat beantragt einen Bericht zu den Themen 

1. Errichtung muslimisches Gräberfeld Bergfriedhof 

2. Errichtung eines Waschraums auf dem Bergfriedhof für die rituelle Waschung von 

Verstorbenen mit muslimischer Religionszugehörigkeit. Wir beziehen uns dabei auf die Vorlage 

52/2021.  

 

Begründung: 

 

Es erreichen uns Anfragen von Vereinen, Bestattungsinstituten und einzelnen Bürger_innen. Der 

Wunsch nach einem Waschraum für die rituelle Waschung wird darin zum Ausdruck gebracht. Bereits 

vor etlichen Jahren gab es im Integrationsrat verschiedene Aktivitäten dazu. Mitglieder konnten den 

Waschraum in Reutlingen besichtigen. Außerdem konnte der Integrationsrat an einem Workshop der 

KST teilnehmen. Hazem Elgafari, Integrationsrat, erläuterte auf diesem Workshop die Bedeutung der 

rituellen Waschung. Der Gemeinderat hat sich in einer Sitzung im Jahr 2021 mit der Vorlage 52/2021 

mit diesem Thema befasst. Dem Integrationsrat ist dieses Thema wichtig, denn die Zahl der 

Muslim_innen wächst, nicht zuletzt durch die zugewanderten Geflüchteten z.B. aus Syrien. 

Die rituelle Waschung ist wichtiger Bestandteil der muslimischen Religion. 

In Tübingen gibt es derzeit nur ein Bestattungsunternehmen, das kostenpflichtig rituelle Waschungen 

vor islamischen Bestattungen durchführt. Viele Angehörige müssen daher ihre Toten nach Reutlingen 

zur Waschung und dann zur Bestattung wieder nach Tübingen bringen lassen. 

Aktuell werden viele muslimische Menschen in Derendingen beerdigt, aber auch bereits auf dem 

Bergfriedhof. Dem Integrationsrat ist es wichtig, dass der geplante Waschraum auf dem Bergfriedhof 

realisiert wird. 

 

STU10104
Textfeld
Vorlage 530/2024




